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Keiner kann wie dieser toben,

keiner so verdrießlich sein,

und so ohne Sonnenschein!

Keiner so in Wolken maulen,

keiner so mit Sturmwind graulen!

Und wie naß er alles macht!

Ja, es ist ´ne wahre Pracht

Seht das schöne Schlackerwetter!

Spruch des Monats:

Und plötzlich weißt du:

Es ist Zeit etwas Neues zu beginnen und dem Zauber des Anfangs 

zu vertrauen

Und die armen welken Blätter,

wie sie tanzen in dem Wind

und so ganz verloren sind!

Wie der Sturm sie jagt und zwirbelt

und die durcheinanderwirbelt

und sie hetzt ohn´ Unterlaß;

Ja, das ist Novemberspaß!

Seidel, Heinrich (1842-1906)

Solchen Monat muß man loben;
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   Liebe Mitglieder und Leser,

Im Oktoberkurier konnten Sie lesen, 

dass einige Mitglieder aus dem Redak-

tionsteam und der Verwaltung ihre 

Mitarbeit aufgekündigt haben und aus 

dem Verein ausgeschieden sind.

Wir bedanken uns bei diesen Mitarbei-

tern für ihren Einsatz in den vergange-

nen Jahren. Sie haben mit ihrem Enga-

gement unseren Verein gefördert und 

dazu beigetragen, die Veranstaltungs-

breite zu verstärken und die Anzahl 

der Mitglieder zu erhöhen

Entgegen aller Information, dass nun 

Vieles bei den Aktiven nicht mehr 

stattfinden kann, können wir Ihnen 

heute sagen:

ES GEHT WEITER!

Wir stellen Ihnen in dieser Ausgabe, 

das Team vor, das nunmehr die Ge-

schicke des Vereins leitet. Der Pavil-

lonkurier wird weiter erscheinen, das 

Redaktionsteam hat sich etabliert und 

die Novemberausgabe halten Sie in Ih-

rer Hand.

Wir werden am 24. Januar 2024 eine 

außerordentliche Mitgliederversamm-

lung durchführen, in der neben einiger 

Satzungsänderungen auch die notwen-

digen Wahlen durchgeführt werden.

Ein früherer Termin war nicht möglich, 

da die Vorbereitungen mannigfaltig 

sind. 

Bitte unterstützen Sie uns durch Ihre 

Anwesenheit in der kommenden au-

ßerordentlichen Mitgliederversamm-

lung

Herzlichst Ihre

Renate Wendt

Alle Mann an Bord und los geht es. Zusammen sind wir stark. Nach diesem 

Motto unermüdlich im Einsatz all die, die Sie hier auf der Treppe versam-

melt sehen.

Vorne links Werner Wölk, bekannt als Theatermann in zahlreichen Sket-

schen, mit denen wir Sie schon erfreut haben, zum Beispiel im unterhalts-

amen Ehe-Schwank „Der Theaterbesuch“.

Rechts vorne Karin Watzka, die sich mit einer sorgfältigen Buchhaltung im 

Verein einbringt. Spaß und Ernst an vorderster Front – ganz wie im echten 

Leben.

Hinter den beiden Akteuren die Vorsitzende Renate Wendt (re.) und die bei-

den Vorstände Dieter Friedrich (li.) und Ottmar Wagner (re.hinten).

Direkt hinter Dieter Friedrich, der zusammen mit dem übrigen Vorstands-

Team den reibungslosen Ablauf im Verein garantiert und gleichzeitig im 

Managen der sehr zahlreichen und vielfältigen Events eingespannt ist, Wolf-

gang Adam, der für den November-Kurier das Layout gestaltete.

Vor Ottmar Wagner, einer der tragenden Säulen im Verein, die beiden Da-

men Theresa Leßnig-Wagner, deren Wirken Sie aus den Kreativkursen ken-

nen, und Christel Stelzer, Leiterin des Tages-Cafés.

Ganz oben auf der Treppe zu sehen sind Wolfgang Wendt (hi.li), der sich um 

die Administration bei den PCs kümmert und Rolf Henrich (hi.re.), letzterer 

ist zudem, zusammen mit Ottmar Wagner, zuständig für unser Personalwe-

sen.

Nicht auf dem Bild sind Stefan Hoffer (Organisation Gedächtnistraining, Ak-

tualisieren der Webseite, Administration E-Mail Account) sowie Maria Hoffer 

(Nordic Walking und Lektorat des Pavillon Kuriers).

Redaktion

Teamwork

Wenn alle 
mithelfen

und an
einem 
Strang
ziehen,

nimmt ein 
Schiff Fahrt 

auf.
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Die „Aktiven Senioren“ unterwegs 
Pergamon – Ein Besuch in der Antike

Mittwoch, 10. Oktober 2023, 08:00 

Uhr. Pünktlich, wie immer, starteten 

ca. 45 Seniorinnen und 

Senioren zum letzten 

Tagesausflug in diesem 

Jahr. Ziel waren drei Hö-

hepunkte der Stadt 

Pforzheim, der Gasome-

ter, das Restaurant See-

haus und die Schlosskir-

che.

Unsere erste Station war 

der Gasometer mit der 

360°-Panorama „Perga-

mon“. Nach einem 30-

minütigem Vortrag über 

die Ausstellung, den in 

Leipzig lebenden Künstler Yadegar 

Asisi und die Entstehung dieses welt-

weit einzigartigen Kunstwerkes konn-

ten wir in die lebendige Welt von Per-

gamon, eine der reichsten Metropolen 

der Antike im Jahre 129 n. Chr. eintau-

chen. Wir wurden mitgenommen in 

eine Welt der Bilder, der Geräusche, 

der Tageszeiten mit all dem Leben in 

der Metropole.

Das emsige Treiben während des Ta-

ges, der zur Ruhe kommenden Ge-

schäftigkeit am 

Abend und dem 

Ausklang des 

Tages und der 

Nachtruhe, so-

wie die Entste-

hung des neuen 

Tages mit dem 

G e z w i t s c h e r 

der Vögel und 

dem Hellwer-

den durch die 

a u f g e h e n d e 

Sonne. In die-

sem grandiosen 

Panorama fühl-

te man sich mitten in die Antike und 

in das Leben in Pergamon versetzt 

und war Teil der Handlung selbst, war 

Mitzuschauer im riesigen Amphithea-

ter und Opferbringer am Altar oder 

Besucher in einer der Arenen. 

Schnell verging die Zeit und das Team 

vom Restaurant Seehaus wartete mit 

dem Mittagessen auf uns. Renate 

Wendt hatte diesen Tagesausflug in 

bekannter exzellenter Manier wieder 

vorbereitet, alle hatten sich im Vorfeld 

schon ihr Lieblingsgericht ausgewählt 

und alle bekamen dann im Bus ein far-

biges Kärtchen mit dem gewählten Ge-

richt und Namen.

War zu Beginn der Geräuschpegel im 

Raum noch sehr hoch, so wurde er of-

fensichtlich ruhiger als das Essen 

dann serviert wurde und wir es genie-

ßen konnten.

Nach dem kulinarischen Zwischen-

stopp ging es dann zurück nach Pforz-

heim, und zwar zur evangeli-

schen Schloss- und Stiftskir-

che St. Michael.

Dieses geschichtsträchtige 

Gotteshaus gibt es inzwischen 

mehr als 800 Jahre und war in 

die historische Altstadt von 

Pforzheim eingebettet, die ge-

samte Bauzeit mit all den Er-

weiterungen dauerte annä-

hernd 250 Jahre. Um 1150 

wurde mit dem Bau des roma-

nischen Westbaues begonnen, 

zeitgleich wird auch mit dem 

Bau der mittelalterlichen Stadt 

Pforzheim begonnen.

Zwischen 1220 und 1320 wurde dann 

die Basilika in der Stilform der Gotik 

eingewölbt und um 1320 durch drei 

östliche Chorräume und die Nordka-

pelle erweitert. Um 1470 wurde im 

spätgotischen Stilformen noch die 

Chorschranke und die Südsakristei er-

richtet. In zwei Gruppen konnten wir 

das Gotteshaus besichtigen und von 

den Führerinnen viel Wissenswertes 

erfahren. Die Frage an unsere Führe-

rin, ob Kaspar Hauser tatsächlich in 

St. Michael seine letzte Ruhestätte ge-

funden hat, wurde von ihr nicht bestä-

tigt. Es hat in der Vergangenheit viele 

Forschungen gegeben, es wurden 

DNA-Analysen und Gutachten erstellt, 

aber es wurden keine eindeutigen Be-

lege dafür gefunden. Auf Wunsch des 

Hauses Baden wurden alle weiteren 

Ermittlungen endgültig eingestellt.

Im Anschluss an die Besichtigung tra-

ten wir unsere Heimreise an und erin-

nern uns gerne an einen erlebnisrei-

chen Tag zurück.

Ottmar Wagner
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Wer war Kaspar Hauser ?

Anno 1828 taucht am Pfingstmontag 

ein Junge in Nürnberg auf, der offen-

sichtlich ausgesetzt worden war, Der 

Gang ist unsicher, die Kleidung wirkt 

abgerissen, doch um den Hals trägt er 

ein Seidentuch. Bei sich trägt er zwei 

Briefe, die an den Rittmeister Fried-

rich von Wessenig adressiert sind, zu 

dem die Passanten den Jungen brin-

gen. Der Rittmeister lässt ihn zur 

nächsten Polizeitwache führen.

Als man ihm ein Papier gibt schreibt 

der Junge ungelenk den Namen Kas-

par Hauser nieder, unter dem er seit-

dem bekannt ist.

Eine Sensation in Europa!

In einer amtlichen Bekanntmachung 

im Juli 1828 schreibt der Nürnberger 

Bürgermeister, dass Kaspar Hauser 

nicht verrückt oder blödsinnig sei, 

aber offenbar in völliger Isolation er-

zogen worden ist. Die Nachricht 

schlägt ein wie eine Bombe, schnell 

beschäftigt der Fall des Nürnberger 

Findelkindes ganz Europa, sogar in 

Ney York spricht man von dem „lost 

boy“.

Ein ungeheures Verbrechen ?

Unterschiedliche Menschen nehmen 

sich Kaspars an, Gottlieb von Tucher 

wird zu seinem Vormund bestimmt. 

Zunächst wird Kaspar Hauser in die 

Obhut des Gymnasialprofessors 

Georg Friedrich Daumer gestellt, der 

ihn unter anderem im Lesen und 

Schreiben unterrichtet.

Kaspar lernt rasch.

Doch am 17. Oktober 1829 erscheint 

Kaspar nicht zum Mittagessen und 

wird im Keller gefunden, aus einer 

Wunde an der Schläfe blutend. Er gibt 

an, von einem maskierten Mann in 

schwarzer Kleidung überfallen, be- 

droht und verletzt worden zu sein. 

Weder polizeiliche Ermittlungen noch 

die ausgesetzte Belohnung führten je- 

doch zur Ergreifung des Täters. Das 

Attentat auf Kaspar Hauser verstärk- 

ten das Gerücht um seine adlige Her- 

kunft.

Am 14. Dezember folgt Kaspar Hauser 

der Einladung eines Unbekannten, die 

Bauarbeiten am artesischen Brunnen 

im Ansbacher Hofgarten anzusehen.  

Ein Mann  mit schwarzem Schnurrbart 

und schwarzen Haaren spricht ihn an, 

übereicht ihm einen schwarzen Beutel 

und sticht zu,  als er danach greift.

Drei Tage später stirbt Kaspar Hauser 

in seinem Bett; vor seinem Tod vergibt 

er Augenzeugenberichten zufolge all 

seinen Feinden. Er wird auf dem Stadt-

friedhof in Ansbach bestattet. Die 

Nachricht von seinem Tod schlägt 

hohe Wellen, doch der Attentäter wird 

nie gefunden.

Die Rätsel um Kaspar Hausers Her-

kunft führen bis heute zu wilden Spe-

kulationen.

Am bekanntesten ist die sogenannte 

Erbprinzentheorie, die Anselm von 

Feuerbach selbst aufstellte. Die-

serTheorie nach war Kaspar Hauser 

der erstgeborene Sohn des Großher-

zogs Karl von Baden und seiner Ge-

mahlin Stéphanie de Beauharnais, der 

gegen ein sterbendes Baby ausge-

tauscht wurde. So sollte dieser Theo-

rie nach die Erbfolge beeinflusst und 

den Kindern der morganatischen 

(nicht ebenbürtigen)  Ehefrau des im 

Juni 1811 verstorbenen Großherzogs 

Karl Friedrich von Baden, Gräfin Luise 

die Thronfolge ermöglicht werden.

Das Geheimnis um seine Person lebt 

weiter, aufgeschrieben in mehr als 

3000 Büchern, circa 20.000 Zeitungs-

artikeln, in Theaterstücken und Verfil-

mungen.

Renate Wendt
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Herbstkonzert der DÜRR BigBand am 
18.10.2023 im Enz-Pavillon ,ein voller 

Erfolg

Bereits um 18:15 standen die ersten Gäste vor der verschlossenen Türe und wollten selbst beim 
Soundcheck dabei sein. Gut gelaunt nahmen die Zuschauer dann Platz. 
Hoch erfreut über den vollen Saal marschierten die Musikerinnen und Musiker der DÜRR Big-
Band auf die Bühne und los ginge es. 
Es wurden Klassiker der Bigband – Literatur wie z.B.  „Route 66“, „Shiny Stockings und „I left my 
heart in SF“ gespielt. 
„Grooving Hard war dabei eine echte Herausforderung für den Saxophon – Satz. 
Selbstverständlich durften Titel aus dem südamerikanischen Raum, wie „Besame Mucho“, 
„Sway“ und „Smooth“ nicht fehlen. 
Das Publikum wurde mitgerissen und klatschte nach jedem Solo. 
Bei der Zugabe „in the Mood“ kam der Saal zum Kochen, Der Applaus war überwältigend. 

Mechthild Friedrich
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Liebe Mitglieder, 

auch dieses Jahr möchten wir mit 

unseren Mitgliedern gemeinsam Ge-

burtstag feiern. 

Deshalb laden wir alle, die zwischen 

dem 14. September und dem 29. No-

vember Geburtstag haben zu einer 

kleinen Feier ein.

Diese findet am Mittwoch,

29. November um 14:30 Uhr im Bür-

gertreff Enzpavillon statt.

Nach Kaffee und Kuchen haben wir 

uns eine kleines Programm für Sie 

ausgedacht, das wir aber  jetzt noch 

nicht verraten

- seien Sie also gespannt!

Um entsprechend planen zu können 

bitten wir Sie, sich bis 24.11.2023 an-

zumelden.

Das ist ganz einfach:

 Entweder per e-mail an:

 dieter.friedrich@aktive-senioren.org

 Per Post an: 

    Aktive Senioren

    z. Hd. Herrn Dieter Friedrich

    Am Bürgergarten 1

    74321 Bietigheim-Bissingen

 oder Sie geben die Anmeldung im

 Tagescafé ab. 

Wir freuen uns auf Sie

Dieter Friedrich

Mitglied des Vorstands

(Terminmanagement und Events)

Bereits seit Ende August liegen in den 

Geschäften und den Märkten die ersten 

Weihnachtsartikel aus, auch wenn es 

erstmal nur die Süßigkeiten sind. Aber 

auch bei den „Aktiven Senioren“ laufen 

die Vorbereitungen für den 

traditionellen Weihnachtsbasar auf 

Hochtouren. Theresa Leßnig-Wagner 

und die Seniorinnen der „KreAktiv-

Werkstatt sowie dem „Kreativen Malen“ 

haben wieder mit großem Einsatz viele 

neue Ideen für Weihnachten und andere 

Gelegenheiten umgesetzt. So entstand 

viel Gestricktes und Gesticktes, Sterne 

und Schmuck aus Perlen, Bemaltes auf 

Stoff, Papier und Porzellan und noch 

vieles mehr. Auch in diesem Jahr 

werden die selbstgebackenen 

Weihnachtsplätzchen und die von 

Ottmar Wagner gekochten 

Marmeladen und Gelees nicht fehlen. 

Kommen Sie und bestaunen und 

kaufen Sie das mit viel Sorgfalt, 

Kunstfertigkeit und wertvollen 

Materialien hergestellte Angebot. Um 

die Anstrengungen des Staunens und 

Kaufens auch gut zu verkraften, freut 

sich unser Serviceteam wieder auf 

Ihren Besuch. Unsere Damen werden 

Sie wieder in bewährter Weise mit 

leckeren Speisen, geschmackvollen 

Kuchen und vielerlei Getränken gerne 

verwöhnen. 

Ottmar Wagner

Weihnachtsbasar 2023

Die „Aktiven Senioren“,
die Damen aus den Kreativgruppen

und unser Serviceteam

 freuen sich auf Ihren Besuch am:

Sonntag, 3. Dezember 2023 ab 11:00 Uhr im 
Enzpavillon

Geburtstagsfeier
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FOTO-
WETTBEWERB

BSW-FOTOGRUPPE  
BIETIGHEIM-BISSINGEN

SA. 14/10/2023
Einführung in die Themen 14:00 - 17:00 Uhr

SA. 25/11/2023
Prämierung der eingereichten Fotos 14:00-17:00Uhr

FOTOTAGE/23
3. BIETIGHEIM-BISSINGER

THEMEN
#AUSGEDIENT, INS BILD GESETZT
#WASSER, DAS VIELSEITIGE ELEMENT

KOSTENLOSER

Veranstaltungsort:
Bürgertre� Enzpavillon
Am Bürgergarten 1
74321 Bietigheim-Bissingen

JETZT MITMACHEN !
HTTPS://WWW.FOTO-BSWBIBI.DE/BIETIGHEIM-BISSINGER-FOTOTAGE-2023.HTML

T A N Z E N  

A U F F R I S C H E N

M I T  B E R N D  

J U N G H A N S

Jeden zweiten Freitag im 

Monat um 10.00 Uhr im Enz-

Pavillon

Nächster Termin:

27. Oktober 2023

Die nächsten Termine im Pavillon:

10. November 2023, 10:00
24. November 2023, 10:00
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Wöchentlich wiederkehrende Aktivitäten
Diese Termine stehen nicht zusätzlich im Kalender

Montag 10:00 Nordic Walking im  jeden Montag!
Auch an Feiertagen, bei jedem We�er

10:30 DRK Fitgymnas�k

Dienstag/Donnerstag 14:00 Zum Beispiel: Skat, Binokel, Bridge, 
RummyCup, Canasta, Poker, uvm.

Freitag 13:00 Line-/Square Dance (14:30) im Wechsel

Nachruf
Wir trauern um unser Mitglieder

Hartmut Bernecker

Johannes Berger

Edmund Kluger

Wir gratulieren zum besonderen Geburtstag

 Anneliese Scholl
 Konrad Greiner,
   Siegfried Scherschinski Donnerstag 2.11 8:55 Balance- & Kra�raining Gr. 3 

10:30 Balance- & Kra�raining Gr. 4 
19:00 AS/BSW-Fotogruppe 

Freitag 3.11 14:00 Spielenachmi�ag 
14:30 AS Boule Gruppe 

Montag 6.11 14:00 Gedächtnistraining Gr. 6 + 2
Dienstag 7.11 8:55 Balance- & Kra�raining Gr. 1 

10:30 Balance- & Kra�raining Gr. 2 
16:00 Moderne Medien 

Mi�woch 8.11 14:00 Gedächtnistraining  Gr. 5
14:00 Spielenachmi�ag 

Donnerstag 9.11 8:55 Balance- & Kra�raining Gr. 3 
10:30 Balance- & Kra�raining Gr. 4 
14:00 Krea�ves Malen

Freitag 10.11 10:00 Tanzunterricht mit Bernd Junghans
11:00 Theater AG 
14:00 Spielenachmi�ag 
14:30 AS Boule Gruppe 

Montag 13.11 13:30 KreAk�v-Werksta� 
10:30 Gedäch�nstraining Gruppe 3

Dienstag 14.11 8:55 Balance- & Kra�training Gr 1 
10:00 Balance- & Kra�training Gr 2

Mi�woch 15.11 10:00 Werner’s Zeichenstunde 
14:00 Tanzen mit Andy „Black and White“ 

Donnerstag 16.11 8:55 Balance- & Kra�training Gr 3
10:00 Balance- & Kra�training Gr 4
19:00 AS/BSW- Fotogruppe 

Freitag 17.11 10:00 Tanzunterricht mit Bernd Junghans 
10:00 Theater AG 
14:00 Spielenachmi�ag 
14:30 AS Boule Gruppe 

Montag 20.11 14:00 Gedächtnistraining  Gr. 6 + 2
Dienstag 21.11 8:55 Balance- & Kra�raining Gr. 1

10:00 Balance- & Kra�raining Gr. 2
16:00 Moderne Medien

Mi�woch 22.11 14:00 Spielenachmi�ag 
15:00 Gedächtnistraining Gr. 5

Donnerstag 23.11 8:55 Balance- & Kra�raining Gr. 3
10:00 Balance- & Kra�raining Gr. 4
14:00 Krea�ves Malen

Freitag 24.11 10:00 Tanzunterricht mit Bernd Junghans 
14:00 Spielenachmi�ag 
14:30 AS Boulegruppe 

Montag 27.11 10:15 KreAk�v Werksta� 
15:30 Gedächtnistraining Gruppe 3 

Dienstag 28.11 8:55 Balance- & Kra�training Gr 1
10:00 Balance- & Kra�training Gr 2

Mi�woch 29.11 10:00 Werner’s Zeichenstunde 
14:00 Mitglieder-Geburtstagsfeier 

Donnerstag 30.11 8:55 Balance- & Kra�training Gr 3
10:00 Balance- & Kra�training Gr 4

Weitere interessante Informa�onen und aktuelle Berichte finden Sie 
im Blog auf unserer Homepage! Schauen Sie ruhig einmal vorbei! 
Wenn Sie es wünschen, schreiben Sie uns einen Ar�kel oder einen 
kurzen Beitrag zum Veröffentlichen im Internet.


